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St. Georgen am Ybbsfelde 
D I E    G E M E I N D E   I N F O R M I E R T 

Parteienverkehr: 

Mo., Mi., Do., Fr. 800 — 1200 Uhr 
Di. 1300 — 1900 Uhr  
 

Bürgermeistersprechtage: 

Di. 1600 — 1900 Uhr, Do. 900 — 1200 Uhr 
 

Internet: http://www.st-georgen-ybbsfelde.gv.at 
e-mail: gemeinde@st-georgen-ybbsfelde.gv.at 

Amtsblatt der Marktgemeinde St. Georgen am Ybbsfelde, Redaktion: Tel. 07473/2312, 
3304 St. Georgen am Ybbsfelde, Marktstraße 30, Verlagspostamt: 3300 Amstetten, 
Medieninhaber, Hersteller und Herausgeber: 
Marktgemeinde St. Georgen am Ybbsfelde, 3304, Verlags- Herstellungs- und  
Erscheinungsort: St. Georgen am Ybbsfelde. Druck- und Satzfehler vorbehalten! 

Nummer 8 – 20. Jahrgang 
Oktober 2009 

Zugestellt durch Post.at 

10. Oktoberfest 17.10.2009 
Trachtenkapelle St. Georgen/Y. 
 
Fit-Wandertag 26.10.2009 
Wanderverein St. Georgen/Y. 
 
Theater 31.10.2009 
JVP Krahof 
 
Theater 07. + 08.11.2009 
JVP Krahof 
 
Theater 14.11.2009 
JVP Krahof 

Surf-Tipp 

Auf der Gemeindehomepage www.st-georgen-ybbsfelde.gv.at finden Sie laufend allgemeine Infor-

mationen bei „NEWS“ oder „SCHWARZES BRETT“. Themen zum Hausbau oder zur Sanierung, zu 

Aktionen der Gebietskrankenkasse, Informationen über die ÖBB-Baustelle an der Westbahn uvm. 

können sie hier nachlesen und auch herunterladen. 

AMTSBLATT  
der Marktgemeinde 

Dachgleiche beim Kindergartenzubau 
Am Donnerstag, dem 8. Oktober konnte Dachgleiche beim Zubau 
des 2-gruppigen Kindergartens gefeiert werden. Der Bauzeitplan 
wurde bisher eingehalten und es wird voraus-
sichtlich mit Beginn des 2. Kindergartenhalbjah-
res der Zubau in Betrieb genommen. 
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INFORMATION DER BÜRGERMEISTERIN 

Geschätzte Gemeindebürgerinnen 
Geschätzte Gemeindebürger! 
 
Die Ferien- und Urlaubszeit haben Sie, 
liebe GemeindebürgerInnen und be-
sonders die Kinder hoffentlich erhol-
sam verbracht. 
Wie sie bestimmt beobachtet haben, 
gibt es in St. Georgen viele Baustellen, 
wie Kindergartenzubau, Nahwärme im 
Ortsgebiet sowie Straßen- und Kanal-

bau in der Wintalsiedlung. Ich möchte mich bei Ihnen, 
liebe GemeindebürgerInnen, für die Geduld und das 
Verständnis der manchmal auftretenden Unannehm-
lichkeiten bedanken. 
 
Am 24.September 2009 fand unsere erste Gemeinderats-
sitzung im Herbst statt, in der wieder viele wichtige Tages-
ordnungspunkte erledigt wurden: 
 
Kindergartenspielplatz 

DI Graf (Landschafts– und Spielplatzgestalter) präsentier-
te dem Gemeinderat ein Gesamtkonzept des Kindergar-
tenspielplatzes nach pädagogischen und naturnahen Kri-
terien, damit sich unsere Kleinen besonders austoben und 
wohlfühlen können. 
 
Vergabe der Bauarbeiten für den Amtshauszubau 

Da auch das Amtshaus nicht mehr den neuesten, wärme-
technischen Ansprüchen entspricht, und der Bauhof aus 
allen Nähten platzt, wurde ein Gesamtkonzept Amtshaus-
sanierung und Garagenzubau beschlossen. Im Herbst 
wird der Bauhof noch fertig gestellt, die Sanierung findet 
nächstes Jahr statt. 
 
Freigabe der Aufschließungszone A13 

Im Flächenwidmungsplan der Gemeinde ist Bauland-
Wohngebiet östlich der Liegenschaft Taschler als Auf-
schließungszone A13 ausgewiesen. Auf Grund des Vorlie-
gens eines Erschließungs- und Parzellierungsplanes wur-
de auf Antrag der Grundeigentümer die Freigabe be-
schlossen. 
 
Nachtragsvoranschlag 2009 

Für das Haushaltsjahr 2009 war ein Nachtragsvoran-
schlag zu beschließen. Dies gründete sich auf erst nach 
dem Rechnungsabschluss bekannte Sollergebnisse 2008, 
erfreulicher Weise hauptsächlich Überschüsse. Folgende 
Schlusssummen wurden beschlossen: 
 

 
 

Schulstarthilfe für Schulanfänger 

Da wegen der Auszahlung der 13. Familienbeihilfe die 
Schulstarthilfe des Landes NÖ eingestellt wurde, be-
schloss der Gemeinderat für jene Schulanfänger einen 

Zuschuss zu gewähren, wenn bei gleichen Leistungsvor-
aussetzungen nachweislich trotzdem eine finanzielle 
Schlechterstellung gegenüber dem Vorjahr gegeben ist. 
Sozial schwache Familien bekommen, wie jedes Jahr, 
Unterstützung bei schulischen Veranstaltungen (z.B. Pro-
jekttage im Waldviertel). 
 
Straßenverbreiterung u. Parkplatzgestaltung 

Durch die Straßenverbreiterung und Errichtung eines Geh-
steiges an der Landesstraße 6039 vom Marktplatz zur 
Marktstraße wird wieder ein Beitrag zur Verkehrssicherheit 
geleistet. Außerdem entstehen hier neue Parkplätze. 

 

Sommerpass 

Besonders danken möchte ich allen Vereinen, die mitge-
holfen haben, unseren Kindern die Ferien mit lustigen und 
spannenden Sommerpassveranstaltungen zu verschö-
nern. Als kleines Dankeschön wird die Gemeinde im No-
vember wieder zum Vereinsstammtisch einladen. 
 
Auszeichnung für Trachtenkapelle 

Herzliche Gratulation unsererer Trachtenmusikkapelle, die 
bei der Marschbewertung in Dobersberg im Bezirk Waid-
hofen/Thaya einen ausgezeichneten Erfolg erlangt hat. 
 
IMST-Award für Hauptschule Blindenmarkt 

Gratulation auch an die Schüler der Hauptschule Blinden-
markt, die als erste Hauptschule den IMST-Award für Na-
turwissenschaften bekommen haben. 
 
Ich wünsche Ihnen noch einen wunderschönen Herbst 

 
Ihre Bürgermeisterin: 

Haushalt 
Einnahmen 

u. Ausgaben 
Vorherige 
Summen 

Ordentlicher 
Voranschlag 

€ 4.809.400 € 4.567.700 

Außerordentlicher 
Voranschlag 

€ 4.158.100 € 3.789.800 

Gesamtsummen € 8.967.500 € 8.357.500 

Bgm. Liselotte Kashofer 
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ÄRZTLICHE VERSORGUNG 

Wochenend– und Feiertagsdienste 

Feuerwehr  122 

Polizei   133 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst  141 1900 - 0700 Uhr wochentags -  000 - 2400 Uhr Sa. So.– u. Feiertag 

Rotes Kreuz  144 N  O  T   R  U  F  

Damit der Polizeinotruf Amstetten erreicht wird, muss im 
Bereich der Vorwahlen 07473 und 07471 

die Vorwahl 07472 gewählt werden. 

Mutterberatung 
Die Eltern der Kleinkinder werden ersucht, die Mutterberatung in ihrem eigenen Interesse in Anspruch zu nehmen.  

Nächster Termin: 5. November u. 3. Dezember 
 Um telefonische Voranmeldung wird ersucht! 

Oktober Prakt. Arzt   Zahnarzt-Notdienst 
17./18. Dr. Sturl 07472/62252  Dr. Nigl, Amstetten 07472/62900 

24./25./26. MR. Dr. Freynhofer 07471/2280  Dr. Höbarth-Haydn, Neumarkt/Y. 07412/58985 

31. Dr. Höllrigl-Raduly 07479/7439  Dr. Salaberger, Gresten 07487/2700 

November Prakt. Arzt   Zahnarzt-Notdienst 
1. Dr. Höllrigl-Raduly 07479/7439  Dr. Salaberger, Gresten 07487/2700 

7./8. Dr. Schwarzecker 07473/2627  Dr. Raduly, Persenbeug-Gottsdorf 07412/52247 

14./15. Dr. Sturl 07472/62252  Dr. Rehart, Wieselburg 07416/53553 

28./29. Dr. Höllrigl-Raduly 07479/7439  Dr. Nadlinger, Rosenau/Sonntagberg 07448/3898 

21./22. MR. Dr. Freynhofer 07471/2280  Dt. Nigl Franz, Amstetten 07472/62900 

Urlaub des Gemeindearztes 

Der Gemeindearzt Dr. Werner Schwarzecker ist von 27. bis 30. Oktober 2009 in Urlaub. 

Ordinationszeiten des Gemeindearztes 

Mo., Di., Do., Fr. 0800 bis 1100 Uhr 

Di. 1600 bis 1800 Uhr 

( 07473/2627, St. Georgen/Y., Marktstraße 30) 

Ordinationszeiten der Kinderärztin 

Dr. Silvia Reisner-Reininger 

Mi. ab 0800 Uhr nur nach telefonischer Vereinbarung 

( 0664/3887631, St. Georgen/Y., Johannesstraße 5) 

Erreichbarkeit des Gemeindearztes 

Der Gemeindearzt ist für dringende medizinische Hilfe an Wochentagen 
außerhalb der Ordinationszeiten bis 1900 Uhr, während des Wochenend– 
und Feiertagsdienstes von 0 — 2400 Uhr (07473/2627) erreichbar. Für 
dringende med. Notfälle an Wochentagen während der Nacht von 1900 
bis 0700 Uhr wählen Sie den den Notruf des ärztlichen Bereitschaftsdiens-
tes oder des Roten Kreuzes. (siehe unten) 

Ordinationszeiten des Zahnarztes 

Mo., Di., Do. 0800 bis 1130 und 1330 bis 1600 Uhr 

Mi. nach Vereinbarung,  Fr. 0800 bis 1130 Uhr 

( 07473/2010, St. Georgen/Y., Marktstraße 30) 

Dezember Prakt. Arzt   Zahnarzt-Notdienst 
5./6. Dr. Schwarzecker 07473/2627  Dr. Wiesinger Kollros, Amstetten 07472/61797 

12./13. Dr. Sturl 07472/62252  Dr. Reisinger, Amstetten 07472/61900 

19./20. MR. Dr. Freynhofer 07471/2280  Dr. Landowski, Mauer 07475/54595 

31. MR. Dr. Freynhofer 07471/2280  Dr. Sachslehner, Waidhofen/Y. 07442/53990 

26./27. Dr. Höllrigl-Raduly 07479/7439  Dr. Gugler, Strengberg 07432/2540 

24./25. Dr. Sturl 07472/62252  Dr. Mitterböck, St. Valentin 07435/52311 

8. Dr. Schwarzecker 07473/2627  Dr. Borbely, Hausmening 07475/52350 

Im Internet abrufbar unter: http://cms.arztnoe.at/cms/ziel/100980/DE/   bzw.   unter http://noezz.at/kammer/aktuellenotdienste.htm 
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NÄCHSTER BAUSPRECHTAG 

Um Genehmigungsverfahren in Bauangelegenheiten so weit wie möglich zu vereinfachen und auch rascher abzuwickeln, 
wird am 

Dienstag, dem 3. November 2009 von 1800 bis 1900 Uhr 
 

im Gemeindeamt ein Bausprechtag abgehalten. Unser Bausachverständiger, Baumeister Ing. Rupert Kern und die Baube-
hörde stehen den Bauwerbern in Bauangelegenheiten zur Verfügung. 
 

Um Wartezeiten zu vermeiden, wird um telefonische Voranmeldung ersucht. 

Die nächste kostenlose Beratung zu den Rechtsgebieten wie Ehe– und Familienrecht, Verkehrs– und Schadenersatzrecht, 
Unternehmensrecht, Vertrags– oder Erbrecht, mit Frau Mag. Martina Gaspar  findet am 

 

Dienstag, dem 3. November 2009 von 1700 bis 1900 Uhr 
 

 

im Gemeindeamt (Sitzungssaal) statt. 
Voranmeldungen und Vorabinformationen —Tel. Nr. 07472/61700. 

RECHTSBERATUNG §§§ 

KRIMINALPOLIZEILICHE BERATUNG 

Vorsicht Dämmerungseinbrüche !!! 
 
Mit Herbstbeginn und vor allem nach der Zeitumstellung, 
wenn es wieder früher dunkel wird, beginnt die Saison für 
Dämmerungseinbrüche. Die Täter fahren bei beginnender 
Dunkelheit durch Siedlungsgebiete und suchen nach ge-
eigneten Objekten für Einbrüche. Das sind Wohnhäuser, 
wo sie mit einiger Sicherheit annehmen können, dass nie-
mand zu Hause ist.  
 
Daher unbedingt in einem Raum, der außen möglichst von 
allen Seiten einsehbar ist, Licht anschalten, damit das Ob-
jekt für Fremde den Eindruck erweckt, dass jemand zu 
Hause ist. (Zeitschaltuhren) 

Die Täter gehen bei den Tatausführungen meist so vor, 
dass einer oder zwei Täter die Einbrüche unmittelbar ver-
üben, während der dritte Täter als Fahrer des Fluchtfahr-
zeuges fungiert, den PKW unweit der Tatorte auf öffentli-
chen Parkplätzen parkt und dort auf seine Komplizen war-
tet. (Kirchenplatz, Parkplätze vor Geschäften udgl.) 
 
Die Polizei ersucht daher, beim Feststellen solcher PKW  
(fremde Person, die augenscheinlich auf jemanden wartet,  
ev. bezirksfremdes Kennzeichen) sofort die Anzeige zu 
erstatten. Nach Möglichkeit so viele Fahndungshinweise 
wie möglich bekannt geben. (Kennzeichen, Marke u. Farbe 
des PKW) 

Beim Kauf eines neuen energiesparenden Kühl- oder 
Gefriergerätes der Energieklasse A++ (Listen liegen 
beim Fachhändler auf oder ersichtlich auf der Homepage 
www.trennungspraemie.at) wird eine einmalige Vergütung 
gewährt. Die Höhe der Vergütung richtet sich nach der 
Größe des Altgerätes. 
Für Geräte mit einer Höhe von bis zu 90 cm werden € 50,- 
ausbezahlt, ist das Altgerät höher als 90 cm, kommt eine 
Vergütung von € 100,- zur Auszahlung. 

Für alte Gefriertruhen wird – unabhängig von der Größe 
des Gerätes – ein Vergütungsbeitrag von € 100,- ge-
währt. 
Anträge müssen bis 31.01.2010 per Post, Fax oder e-mail 
inkl. Rechnungskopie eingereicht werden. Voraussetzung 
ist die Rückgabe des Altgerätes beim Händler oder bei ei-
nem Altstoffsammelzentrum. 
Auskünfte zum Gerätetausch erhalten Sie unter 
0810/400110 zum Ortstarif. 

PRÄMIE FÜR ALTE KÜHL– U. GEFRIERGERÄTE 

ALLGEMEINE BEFLAGGUNG 

Es ergeht die Einladung, die Häuser am Nationalfeiertag, 

Donnerstag, dem 26. Oktober 2009 zu beflaggen! 
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Einladung  
zum 3. Gesundheitsstammtisch 

 

 
 
Mit zündenden Ideen und zielführenden Aktivitäten kann man sehr viel für das Wohlbefinden und für die 
Gesundheit der Gemeindebürger von St. Georgen/Y. beitragen.  
 
Wir sind ein offener Arbeitskreis und freuen uns über jeden der bei uns mitarbeiten und seine Ideen 
einbringen möchte. 

Dienstag, 20. Oktober 2009 
19.00 Uhr im Sitzungssaal des Amtshauses 

„…...nicht immer ist alles so einfach“ 
Verhaltensauffälligkeiten im Kindesalter 

 

 
 
 
Der Vortrag informiert über schwierige Erziehungssituationen und Verhaltensauffälligkeiten bei Kinder. 
   Was tun bei:  
 Hyperaktivität 
 kindlichen Ängsten   Zielgruppe: Eltern mit Kindern im Alter von ca. 0 bis 6 Jahren.  
 Trotz Vortragende:  DAS Elisabeth Rathbauer 
 Aggression oder 
 Eifersucht……  

 

Mittwoch, 21. Oktober 2009 
Beginn: 19.30 Uhr 

Gasthaus Teufel — St. Georg‘s Stub‘n 

„Gönnen sie sich eine Auszeit vom Alltag“ 
 

 
 
 
Nehmen sie durch einfache Übungen Ihren Körper wieder bewusst wahr und bringen sie so ihren Geist zur Ru-
he. Sie werden erfahren, wie sie dadurch wieder neue Kraft und Energie für Ihren Alltag tanken.  
 
   Erleben sie folgende Entspannungstechniken:  
 Körperwahrnehmung durch die Feldenkraismethode 
 Yoga  
 Phantasiereisen Kosten: Viererblock  € 40,00/Person, Einzelpreis € 12,00/Person 
 Meditation Mitzubringen:  bequeme Kleidung u. Decke 
 Progressive Muskelentspannung Vortragende:   Regina Pfeiffer, Dipl. Entspannungstrainerin 
 Atemübungen 
 Genusstraining 
 

Wir wollen, dass Sie gesund bleiben 
und freuen uns auf Ihr Kommen ! 

Arbeitskreis „Gesunde Gemeinde“ 

Beginn: 4. November 2009 um 19.00 Uhr 
4 Abende zu je 1,5 Stunden (immer wittwochs)  
Kindergarten St. Georgen/Y., Feuerwehrplatz 6 
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SOMA—GÜNSTIG EINKAUFEN FÜR SOZIAL SCHWACHE 

Im September wurde der Soma-Markt in Amstetten offiziell 
eröffnet. Einkommensschwache Personen haben die Mög-
lichkeit, sehr kostengünstig saisonelle Produkte, welche 
kurz vor dem Ablaufdatum stehen oder Transportschäden 
aufweisen, einzukaufen. Nötig dafür sind ein Lichtbild-
Ausweis und Einkommensnachweis (1 Personenhaushalt 
€ 820,-, 2 Personenhaushalt € 1.230,-, jede weitere Person 
€ 100,-), welcher zum 3-maligem Einkauf pro Woche mit 

einem Einkaufslimit von € 10,- berechtigt. Gegen Vorlage 
des Einkommensnachweises, des aktuellen SOMA-
Meldenachweises, eines Lichtbildausweises und eines 
Fotos werden die Einkaufspässe im Geschäft wochentags 
während der Öffnungszeiten ausgestellt. 
Infos unter: www.samnoe.at oder i.poell-wimmer@sam-
noe.at, Tel.: 0676/880 446 17 Wagmeisterstr. 7, 3300 
Amstetten, Geschäftsführung: Mag. Irmgard Pöll-Wimmer 

ÖBB-BAUINFO — LÜCKENSCHLUSS YBBS-AMSTETTEN 

Die Bauarbeiten für den Ausbau zur viergleisigen West-
bahn im Abschnitt Ybbs – Amstetten sind im Februar 2009 
angelaufen.  
Das Projekt Lückenschluss Ybbs – Amstetten hat eine Län-
ge von 16,7 km und schließt im Osten und Westen an be-
reits fertig gestellte Teile der viergleisigen Westbahn an. 
Somit bildet es einen Lückenschluss auf der Westbahn. 
Für diesen Lückenschluss wird die Bestandsstrecke zwi-
schen Ybbs an der Donau und Amstetten durch zwei Neu-
baugleise ergänzt und auf eine Befahrbarkeit mit einer 
Höchstgeschwindigkeit bis zu 250 km/h ausgebaut. Die 
Bestandsgleise werden erneuert und ebenfalls auf Hoch-
leistungsstreckenniveau angehoben. 
 
Das Projekt wird in vier Bauabschnitte unterteilt: 

Ybbs – Hubertendorf, Huberten-
dorf – Blindenmarkt, Blindenmarkt 
– Amstetten Ost und Bahnhof 
Amstetten Ost. 
Das Projektteam möchte an dieser 

Stelle die Gelegenheit nutzen und Sie für die manchmal 
leider unvermeidlichen Beeinträchtigungen bei der Umset-
zung um Verständnis ersuchen. Wir versichern Ihnen, dass 
wir uns bemühen, die Beeinträchtigungen durch die Bauar-
beiten für Sie so gering wie möglich zu halten. 
 
Bauabschnitt Blindenmarkt – Amstetten Ost 
Mit der Errichtung des Technikgebäudes am Bahnhof Blin-
denmarkt beginnen im Oktober 2009 die Arbeiten in die-
sem circa 4,4 km langen Bauabschnitt. Die Errichtung der 
Brücke über die Landesstraße L97 westlich des Bahnhofs 
Blindenmarkt erfolgt ab dem Frühjahr 2010. 
 
Informationen finden Sie auch im Internet unter: 
h t t p : / / w w w . o e b b . a t / i n f r a s t r u k t u r / d e /
Projekte_Planung_und_Bau/DonauachseWestbahn/
Streckenausbau_Ybbs_-_Amstetten/index.jsp 
Wählen Sie auf dieser Seite unter Downloads den für Sie 
interessanten Link und erfahren Sie nähere Details dieses 
Großprojektes. 

An die Bezirkshauptmannschaft Amstetten 
werden immer wieder Anfragen hinsicht-
lich der Zulässigkeit der Verwendung von 
Luftlaternen (chinesische Windlichter) ge-
richtet. Hiezu teilt die Bezirkshauptmann-

schaft Amstetten folgendes mit: 
Gemäß § 3 Abs. 4 der Luftfahrtsregel, BGBl. Nr. 56/1967 in 
der Fassung BGBl. II Nr. 91/2008, ist für den Betrieb von 
Luftlaternen eine Bewilligung der Austro Controll GmbH 

erforderlich. In der Vergangenheit ist es beim Betrieb von 
Fluglaternen bereits mehrfach zu gefährlichen Vorfällen, 
wie zum Beispiel das Abbrennen eines Stalles durch ein 
herabfallendes brennendes Auftriebsmittel, gekommen. Auf 
Grund der obigen Ausführungen ist daher aus unserer 
Sicht nicht zu erwarten, dass seitens der Austro Controll 
GmbH eine entsprechende Bewilligung erteilt wird, zumal 
die Austro Controll GmbH prinzipiell gegen unkontrolliertes 
offenes Feuer in der Luft ist. 

FLUGLATERNEN (CHINESISCHE WINDLICHTER) 

                                                     Körperlich aktiv bleiben, den Körper bewegen,  
                                            Spaß an der Bewegung des eigenen Körpers  
                                             beim wöchentlichen 

Beginn:  Donnerstag, 5. November 2009 um 15.00 Uhr  
im Turnsaal der Volksschule 

Seniorenturnen 
 
 
 
 

Spezielles Training für Herz-Kreislauf, Wirbelsäule, Osteoporose usw. mit Fitlehrwartin Elisabeth Gangl. 

11 Einheiten (jeweils 1 Stunde). Kosten: € 25,— /Person. 
 

Wir wollen, dass Sie gesund bleiben 
und freuen uns auf Ihr Kommen ! 

Arbeitskreis „Gesunde Gemeinde“ 
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Die Haltestelle an der Landesstraße bei Matzendorf wur-
de aufgelassen und daher das Buswartehaus abgebaut. 
Mit den Verantwortlichen des Postbuslinienverkehrs 
konnte Vizebürgermeister Ing. Rupert Jäger einen neu-
en Standort (Haltestelle) festlegen. Gemeinderat Stefan 
Gruber stellt dazu einen Teil seines Grundstückes der 
Gemeinde zur Verfügung, wo ein neues Buswartehaus 
errichtet wurde. Dadurch konnte ein weiterer Beitrag 
zum Thema „Sicherer Schulweg“ geleistet werden. Ein 
Dank gilt auch Straßenmeister Oberinspektor Josef Put-
schögl für die Unterstützung bei der Gestaltung der Hal-
testelle. 
Foto (v.l.n.r.): GR. Stefan Gruber, Roland Wimmer, And-
rea Zeilinger, Julia Pöchacker, Valentina Dorner, Domi-
nik Wimmer, Phillip Kloibhofer, Natalie Keusch, Vbgm. 
Ing. Rupert Jäger, Straßenm. OInsp. Ing. Josef Put-
schögl und Bgm. Liselotte Kashofer 

NEUES BUSWARTEHAUS IN MATZENDORF 

GEHSTEIG AM 
„KLEIN ORTNER BERG“ 

Bei der Landesstraße 6039 (Klein Ortner Berg) wird ostseitig der 
Landesstraße ein Parkplatz errichtet. Gleichzeitig wird die Lan-
desstraße verbreitet und ein Gehsteig von der Marktstraße bis 
zum Marktplatz geschaffen. 
Foto: Melanie Köberl, Katharina Stocker, Untersmayr Corona, 
Christoph Leonhartsberger, Bgm. Liselotte Kashofer, OInsp. Ing. 
Josef Putschögl, Vbgm. Ing. Rupert Jäger, Jakob Fink u. Bösen-
dorfer Elias. 

INFO DER HAUPTSCHULE BLINDENMARKT 

Erster IMST-Award für NÖ 
Marianne Amon erhielt für das Projekt 
„Installation eines Kartonhauses“ den 
IMST-Award. Der IMST-Award prä-
miert die herausragendsten Beispiele 
innovativer Entwicklungen im Mathe-
matik-, Naturwissenschafts-, Informa-
tik- u. Deutschunterricht im österreichi-
schen Schul- und Bildungswesen. Von 
162 eingereichten Projekten wurden 6 
mit dem IMST-Award ausgezeichnet. 
Erstmals ging ein Award nach Nieder-
österreich. Die Preisverleihung fand im 
Hypo Group Event Center in Klagen-
furt statt. 
 
Marianne Amon hat in diesem schul-
übergreifenden Projekt an der Haupt-
schule Blindenmarkt mit den Schüler/
innen der 3a das Thema „Elektrischer 
Strom & Energie“ sehr praxisnah auf-
bereitet: Die Schüler/innen fertigten 
aus einer Schachtel ein Kartonhaus 
mit Einrichtung, Tapezierung u. Bo-
denbelag. Die einzelnen Räume wur-
den beleuchtet, wofür eine Stromver-

sorgung mit entsprechenden Schalt-
plänen notwendig war. Die Kartonhäu-
ser werden in diesem Schuljahr im 
Sinne der umweltfreundlichen Energie-
versorgung mit Photovoltaikzellen aus-
gestattet. Foto: Projektleiterin Marian-
ne Amon u. Franz Amon sowie Dir. 
Manfred Pirkner mit Schülern der 3a 
Klasse Bruckner Matthias, Eder Se-
bastian, Krautberger Mario, Peham 

Stefan, Raab Jürgen, Renner Michael, 
Salagean Flavius, Temmel Lukas, 
Teufel Alexander, Muaz Ünlü, Wimmer 
Roland, Zehetgruber Manuel, Bruckner 
Alexandra, Buchberger Sarah, Buchin-
ger Lisa, Buchinger Tanja, Dammerer 
Melanie, Helmreich Stefanie, Hürner 
Nicole, Keusch Natalie, Mica Selina, 
Schwaiger Sandra, Steinberger Sand-
ra, Teufel Elisa, Umarova Kheda 

Foto: Franz Amon 
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OSR Dr. Bruno Krenn, Bgm. Lise-
lotte Kashofer u. VL Tina Dendl 
(vlnr) mit Schülern der 1a  

VL Gerda Stelzeneder, Bgm. Liselotte Kasho-
fer, OSR Dir. Bruno Krenn u. Stützkraft Margit 
Heilingbrunner (vrnl) mit Schülern der 1b  

Dir. Hermine Hager, Bgm. Liselotte Kashofer u. 
Anna Jetzinger (vlnr) mit Kinder der Gruppe „Blau“ 

Elfriede Govednik, Bgm. Liselotte Kashofer u. Anna Aigner 
(vlnr) mit Kinder der Gruppe „Gelb“ 

Bgm. Liselotte Kashofer, Elisabeth Radinger, 
Renate Leimhofer (vrnl) u. Kathrin Jetzinger 
(v.Mitte) mit Kinder Gruppe in der Volksschule 

Bgm. Liselotte Kashofer, Regina Prigl (vrnl) u. Isa-
bella Hörmann (v.Mitte) mit Kinder Gruppe „Orange“ 

Johanna Jäger, Bgm. Liselotte Kashofer u. Erika 
Berger (vrnl) mit Kinder der Gruppe „Grün“ 


